
haben nur ivenig zusetzliche Berich-
te von de», Ausgange dcr Wahlen seil der Ick-
ten Woche erbatten. Diejenigen

welchen wir gewiß wissen, daß sie für Harnson
gegangen sink, haben wir mit auf die Tabelle
gesetzt welche das wirkliche Resultat der Wühl
enthalt. Man wird daraus ersehen, daß Gar-
rison 234 Erwählerlerstimmen hat, oder 8K

mehr aIS er nöthig hat. Unsere Behausung,
daß Harrison grössere Mehrheit haben wurde
als Van Buren limine», h,it sich daher als

»vahr bewährt.
Da wir nicht erwarten, daß noch ein oder

der andere von den einzukommenden Staaten
für Harrison gehen wird, so schliefst» wir heute
die Tabelle, wie möglich werden wir
die Anzahl dcr Volsstimmen Mchrhcit anzci->
gcn,dicHarrilon in jedem Staate erhalten hat.

Van Buren wird, wenn er alle noch fehlen-
den Staaten erhält, im Ganzen öt) Erwählcr-
fiimmen erhalten, oder I! 0 weniger wie er vor
vier lahren hatte. Wie sind die Mächtigen
gefallen!

Der Congreß wird sich nächsten Montag,
den Iren December, in Washington versam-
meln. W>r hören, daß schon vielc dcr Mit
glieder bereits in Washington sind.

Die Gesetzgebung von Pennsylvanien ivird
auf den ersten Montag im Januar, was näch-
sten Montag über 4 Wochen sein wird.

Fatalem Tucll?Ter Vicksburg Whig vom
vten November sagt, wir haben erfahren, daß
am vorigen Donnerstage bei Vidaliaeni Duell
gefochten wurde, zwischen Dr. M'Whorter u
Hrn. Barber, welcher mit dem Tode des Deh-
lern endete.

Die Gesetzgebung von Massachusetts besteht
dieses Jahr aus AS4 Mitgliedern. Tie Har-
rison Demokraten haben eine Mehrheit von I-il
in derselben.

Gure Antwort.?Eine Whig-Versamm-
lung, bei welcher sich emer von Van Buren's
Aemterhaltern befand, wurde durch denselbcn
auf die folgende Art angeredet: wohl, meine
Herren, Sie haben Harrison nun erwählt und
ich vermuthe, Sie wollen nun daß er Wunder
wirken soll. Nein Herr, wir erwarten nur, daß
er Teufel austreiben wird, war die Antwort.

At'anl-'l't'it i» Florida. ?Eine Apalcichi-
cola Zeitung vom 7ten v. M. sagt, daß Krank-
heiten in jener Gegend diesen Herbst häufiger
sind als in früheren Jahren, besonders !« jenen

Theileii des Territoriums djc an die Flüsse und
Bäche grenzen, die in den Apalaehicola münden
oberhalb Shatahoochtee. Jackson EaunN) hat
dedeutend gelitten. Krankheiten in dieser Jah-

reszeit, sind in 'Florida gewöhnlich viel zerüö-
rcndcr wle im Sommer.

vülftNiimmc.?Bei der letzten Wal>l sind
ungefähr Stimm»« eingegeben, wo-
von Harrifons Mehrheit etwa 14«!,VV0 betra-
gen wird.

jLiilUtädchci, durcli ibre-,

mordet.?Sin kleines Mädchen nahe bei (sa-

taraugu?, Neu Pork, r. urdc vor Kurzem durch
ihren Brudcr, einem Knaben von 14 lahren,
zufällig gerödret. Der Knabe spicke mit einer
Flinte oline zu wissen daß sie geladen war.

DampfbootlinqlüL.??lus dein Dampf»
boote Pcrsian, welches auf den weMichen Ge-
wässern fährt, zersprang neulich der Kocher,wo-
durch Ll Menschen ihr verloren. Ein
Wertfahren zwischen diesem und den, Dampf- -
boote Ricnzi veranlaßte das Unglück.

Eine Art schnell reich zu werden.?Ein
Michigan Blatt erzählt, daß eine Miß
Ingram. von Pontiac, unlängst zufällig
eine Zeitung durchlesen und unter den Ra-
ulen der Männer welche einen ausgezeich.
tieten Stand bei der dortigen Regierung
behaupteten, auch ihren eigenen Familien-!
Namen wahrnahm. Sie schrieb an ihren
Namenöoetter und machte ihn mit derGe
schichte ihrer Familie bekannt, um zu er-!
fahren ob eine Verwandtschaft zwischen '
ihnen vorhanden sei- Sie erhielt eine
freundschaftliche Antwort, mit der Nach-richt, das, er ein naher Wetter zu ihr wä-
re und um Fortsetzung der Eorrespon-
denz gebeten würde. DieseZ geschah bis
ganz kürzlich, als ihr die Nachricht von!
seinem Tode gegeben, der zugleich eine!
Abschrift seines Testaments beigefügt war!
worin er ihr ein artiges Sümmchen von
20,000 Thaler in Gold und Silber hin
terlass.'n hatte. Kurz zuvor ehe sie diese
Nachricht erhielt, hatte sie sich mit einem
Methodisten Prediger verheiratet, dem
dies gewiß nicht ungelegen kommen wird.

Easton den SOsten November.
Letzte Woche wurde ein Mann in der

Strasse nahe der Lecha aufgehoben, wel
cher durch Messerstiche verwundet war.

seiner eigenen Aussage sollten es 2
Neger gethan haben, in der 'Absicht ihn
seines Geldes zu berauben. Einer der Ne-

Ger wurde alsbalb festgeuouimen, und in
daß hiclige Gefängnip gebracht. er
gab ft'ch jcdoch hernach, daß der Mann sich
selbst gestochen hatte, worauf der Neger
wieder freigelassen wurde. (Lorresp-

Eapt. John G. Gerald ist zu Clinton,
Lousiana, mit einem Messer tödllich gesto-
chen wordrii ; bei Baton Äouge fand man
den Leichnam eineö Weissen im Misüssip
pi, dessen Kopf mit Rehposten durchschos-!
sen war. Keine Zeitung auS dem Saiden
kann mehr geoffner werden, ohne etwas j

- sehnliches darin zu finden. Unsere Auf !
! kl.nung hat es schon weit gebracht! Vom l
l Morden Hort man tagtäglich, aber vom!
j Bestrafen der Mörder verlautet selten er-!

N. Ä. St. Ztg.^

Am 29sten verbrannten zu N.!
Orleans die beiden Dampfschiffe Empreß!
und Monarch. Ersteres geriet!) zuerst in

wurde losgebunden, um die umher -
liegenden Fahrzeuge zu retten, schwamm!
allmälig an das entgegengesetzte Ufer und
geriet!) mit dem Monarch in Berührung. !

Ein Trunkenbold, NamenS Maddison.!
der in lohnston. N. I. lebt, beabsichtigte!
lich neulich in seinen, Zimmer zu erhän-!
gen. Herr Nhoades, ein anderer Haus-!
Bewohner, kam hinzu und suchte es zu vor-
hindern, wofür ihn Maddison zum
ein Messer in den Unterleib stach. Tie!
Wunde war lebensgefährlich.

Flauer galt zu Wilmingtoii vorigeWt)-!
che -So. Weizen HI das Duschel.

I» Libanon am Lt!slc» Novcmbcr, durch de»
Ehrw. He». Nnthraiir', Joscph Gleim, E^-q.!
Hcraui-qcber des ~Lebanoii Courier", mitMiss!
Res.» An» Enibich.

Durch den Ehrw. He». 2lZi» Pauli, am
Novcmbcr - Heer Dauicl Mengrl mir
Lea Fcathcr, beide von ianeasicr Caunti'.
?am I-iten, Herr leiiiiiiaS E.iil.Un ?ut i
Miss Elisabeth Ruch, t'cide vo» Cuinrn. i
-an, ilikcn, Hcrr Abraham Machen»- »nl
Miss k??sauna Haiincekcr, beide vo» Colc« i
brookdalc.
-durch de» Ehrw, Hrn. I-»c b Millcr, l
><!reu Herr Galomon Omiikfr m>t >
Mit? Hciu ictta Hoff»,an», bcidc ron Exctcr. >
?an, >srcu, Hcrr Daniel Hcftr mit Miß '
lisabcth Wcldv. beide von dicscr Ltatt.
?am Lasten. Hcrr losua Conrad mit Miß l
'Apolouia Miller, beide von Niii-ci mbinauo,
-durch reu Ehrw. Hrn. I N011.,-, zu Knp-
can», am iftc» Nov., Hcrr Nach»»'Z,calcr
vo» Laugschivamm, mit Miss Marietta Biii.'
vo» Maceungie, tccba Caiiui,'.
?an, 10 , Herr lamrS Blciler von Wcisc».
bürg, mit Miss Snsauua Gehry v?» Maceun-
gie, Lecha Cauiitl?. <
-am l-Zteu, He> r Carl Häfslc mit Miß Ma ,
ria LSschcr, l eide vo» Windsor. ' 1
?am I.?tni. Hr. Hamilton Mohr vonMaxa j x
tairnv, mir Miss Lara Brciniq von Rolland, i k
?durch de» Ehrw. Hrn- illrich, am
Novbr, H.-'.r s,'aac Franz mir Miss Maria ',
Böchrel, beide von Tulp-'hoeeon. c
?an, I8te», H.vr Matthias Blatt. O> c
und Echiill.'hrcr, mit Miss G.Uome Blatt, i
beide von Röhreröburq.
- am 2!>!cii, Hcrr Johannes Miller mitMisi! 112

! iov!ut.l Fertic,, beide von Rökrcrebiirq. i l
?am nämlub,'» La>u', H-rr Georae Fiehl mit (
Miss Elisa Frühöfee, beide von Hc>dclber,a. ! s

- z. . ! -

- - z
j Am Gon"^v'oche'», latob!

vo» dicscr Gradt, in, Alccr von
lahren, 9 Monaten »iid 6 saqe». ! L

! ?äsn s,e!ste» Oetobcr, i» Bern Tanuschip, d
- Berti? Canncy, Margaretha Eye- e

!frau vo» Johann jvanfniann, nach cincr lang, >

Krankheit, i» Z7ste» Lcbcnsj.ihre s
?am >src» Oktober, in Maidenci irt Ta»»-!
sclzip, Johann Huy, an, Schlagflnsse, in, 57.
Jahre seines Alters. j t!
?am slc» Nov., auf dcn Gcriiia» FlatS, cl
Neu Vork, George K . T. Hewcs. der einzige »

noch terciide vo» der ''Boston Thee Partie"
iwclch? im Ansauge der Revolution z» Bosion r
den Thec über Bord warf,) i» dc», hohe» Al-
tcr vo» I»L Jahren.
?am l I ccn Nov.. in Hcidclber.q Tannschip,
Berks Caiinry, Catharina Fiant, Gaiti» vo»
Peter Flaut, gcborne Marti», im Alter von
56 lahrcn, ö Monatc» und 9 Taqc».
?am »anllichcn Tagc, in Grnnwitsch Tann-
schip, Berks Canntl), Maria Alccndtrfcr, 2
Wittwe von Michael Alteiidörfer. im Alter
von 76 lahl c«, It» Monaten nnd 27 Taqc». a
?am 19rc» Nov., Cathariua Schneider, hin- n
terlassenc Wittwe dcs längsi verstorbene» Pe- q
tcr Schncidcr. von Excter Tannschip, Berks
Caniity, im Alter von 72 Jahre», 3 Mona t!
teil i»»d 17 Taae». x
?an, igte» Nov., i» Winvsor Ta»?schip
Bei ks Caunt,,. Joh» klamer. sc,ncs Alters
36 Jahr, L Monac nn» s, Tage. g
?am ISten Nov., j» Albany Taiinschip, B n
C..Caroll?a Moser, Töchterlein von Willi-
au, Moser, im Alter vo» 5 Monar ». s Tage.» r

Dcii'.ekl.iüül'l's H.urisolt-,Vl.u.
i über acht am drn

9ten Dtceniber, nard ein groß deitiokrarischtö
in vieler Stadt gehalten U'erten, tini dei?

' «rossen der Hartiio» Deitiekrarie dur.l,

i !-e ganze llnion, wülbig zu feiern.
! Em selter Ochs und zwei ganze Schwei
i lollen zu dein Festmahle gebrate» wer>?N. Vtlle

-! die zur Erlangung des' ,z> rffeu beigetra-
gen haben, kingelaren lein

! beizuwobnen.
! Vluch aLe Pan Vnren Leute, welche Ver-

- -gnügen daran sinter«, sind wiUl'oinnien dem
->! H-este beizuwohnen.

. i -

Glosse dt'ii,rk>>uischc

! >«s- !, h.' 4" H 'S», st '->- »

!

.! !
zi Die H.urisöii Denietraten von An'comb'!

»nd den angrenzenden ?>»ns>bip6 in!
Bei kt" werden nächsten G.unsiag j

Den stcit December,
! am G isthause von Samuel .Bci'nlzai 5, in
jRneeonidinanor T.'linftlnp, ein giosseS F.si
jiiEhren eeti gewonncnen Sieges ui

s>i?lvanie» und der ganzen iinion, fnceii, nnt
! ladtii ihie in der Nahe und Zcrne

>! ein an nmseibc» Theil z» nchmen.
i Ein Hickory Freiheitspaum von ILO Fuß
,' hoeli, soll bei der Gelegenheit aufgtftcllt werden.

! Kommt Euer und A!l>, nehmt Theil an un-
lei n ,j-estc; gure Speise» uns Getränke sollen

>! sür Euch lcr.it sein.
Oo'!,o^r.-.tctt.

'l Dicember 1.

?lus fi cir'l'

I l! V e r k a u 112c «

Eine der schönste» Lotten an» Ost-E»de der l
> B^:o Missiiiil'ma, llüion Cannly, Pa., i»
! e<r Durce der Buffalo-Lalley, Y Meile» von
j DeerSta»» lind S Meile» '.'on Neu Berli» ;

! Liiriipeil' von der PeiuiS-V.Uley dc>
! bestehend .1116 lii H Ac!e vo>-
züglich gutem Bau uiid Wicseulaud, mit L

Die darauf l'estuc lichen Gebänte besteben
l meinem WrtterArbortkten gegen dieMiitagr-
i Senne liegenden zwo, Stock Hobe»

< mit zwei Küchen und zwei
! tcn H.'.!i?gängc», vort'.essticheui Keu.e
Garte», einer Pui»pe hinter dem Hanse, ei-
»er Scheuer mit GünlS- und Kuh-Seällen,
nebst anter» Gebande. Auf alle Felder mit

Wirft» füblt der Weg nach Nakrö Mühle
und die Strasse »ach der Brnsch Valley.

Für ei» öffentliches Gewerbe, beso»de>e
für eine» Wagner wäre es ei» sei>r geleg-
ner vorihulhafter neil von diesem Ge-
iverde ! ur einer hier ist u»! auf.Z Meilen
weit keiner mehr.

?i»f Pojlfteie Briefe gibt weitere Ane?
kuiift

Dr.
Mifstinburg, lliuon Tannly, Pa.

December !, IB4c>. 6W.

Pro cla ma t i on. !
Nachdem der achtbare Esq.!

Piesis-ent der verschiedklienCourren vo»?o»c !
»w» Pleas, des drillen Geriebtsbezirks

' stehend ans de» Caunties Berts. Nortbamr-'
! ton nnd Lech.,, in Pt»»s>'va»ie». n»d Rich-!
! ter der unterschiedliche» Coniten vo» Over!
! nnd Tcrmiuer, der vierteljährigen S>l?»»ge»
und allgemeiiier Gefä»g»i>i E>

Canntics, nnd Matrbias S. Äei-!
ehard nnd Willi.»?, Atdams, Esq's. Ricbter'
der Couite» von Oyer und Teriuiner, der
viertekjäbrige» Sitzniigen >,. allaemeiner Ge-!
faiigniß Eeledigui'.a. für die Njchtuiig vi?»!
Hanpe- nud andern Verbreche» i» g

Caniitn Berks, ihrem Befehl an mich ansge-!
stellt habe!', datiet Neadiug, den Lten Noob.!

worin sie eine Court vonCoin !
inon PleaS der allaemeiiien vierteljäki iae»
Gitznnaen, Over »ud Teruiiner Und allqenni-!
»er Gefänqiiiß Erlediannq anl'erannie». wel-
che gehalten werde» soll ;» Readina, für die

Beek»?, auf den crffcn VNsntag!
im näedise» lainiar swelches den 4ten deSj
ei saqte» MonatS sein wird.) und welche zwei
Wochen dauern soll?

So wird hiermit Nachricht ertheilt an den
Coroner, die Friedensrichter und Const.chel
der gedachte» Ca»»n? Berks : daß sie sich ;»

ersaater Zeit, um >0 llbr VormittaqS. mit
ihren V rzeichuisseu, Negistrature». Unter-
siichiinaeu nnd Examinatioiie» und allen an-
dern Erinuerniiqen hai'e»,um sol«
ehe Dinae zu thun, die ihren Aemter» ,u
tluiii ohlieaen.?Desaleiche» Dirjeniaen wel-
che verl'ttndkli slttd qeqen die Gef.,naene» die
in dem Gefängnisse der Cannlp Berks sind,
oder dann sein mögen, gerichtlich zu versah»
re», so wie es recht sei» mag.

Heinrich Luiikly, Scheriff.
ScheriffS Amr, Reading,')

Dec- I, 1340.
'

> 4m.
"Gote crl?alte die Apnbli?

h§ Die Zeugen nnd Jurors, welche auf er-
sagte Court vorgeladen sind, werden ersucht,
Piiiiktlichkeic zu beobachten: im Fall ihres
Ausbleibens werden sie >ll Gemak'heit des
Gesetzes dazu gezwungen. Diese Anzeige wird
auf besondern Befebl der Court bekaMit ge
macht, daher alle Diejenige», welche e6 an-
geht, sich darnach zu richte» haben.

FeiedenSrichter durchaus derCa»«-
ty sind ehrerbieihiast ersucht Bericht vdu Re-
eognizaneeS nnd Anklage» an einen der pro.
seqnirendt» Anwäldt, Peter Filbert und I.
Pringle Jones, Eeq6. einige Tage vor der
Court zu machen, so daß Bills zubereitet
werden mögen» f»r das Handel» der Grand
Jnrv und Parteien. Zeuge» uu» beiwohucu,
de Jury keine Zeit verlieren.

! Dürnson-Fest.
te Freu,»»c von Hari »so« nnd
rforiii. in Berks »»d tecba

! aitiiri', werke« hiermit höflichst
, logelade», eiiiei» Frc»dci'feste

e.jzlnrohiit», welchcs dem gliickiicht»
Eleiguisi von Harrisous Erwähluug gehalceu
werden soll

Fteikags ceu December.
am Hause von CharlcS I. Faber in der
Stadt Kütztaun.

November L!. Z,n.

Waiseucoure Verkauf.
ejueS der Weiseucourtvo» Berks Cauiilo, soll auf öfteutlicher De»-

tue verkauft wei de», auf Samstag d.n
«achsteu December, au dem Gasthaufc von !
? o h » K e >» p. i» Maratawity Taunschip, !
Berk«; Cauiili? -

WM Ein gewisses Stück !
'UMs Hoiz-Laiid !

in eriagtem !
t.>wiii) iauaseizlp, Berks Eauuiy, i'egeeüjt!
durch jäiidereieli vo» Jaiob Stimmeli
i'iii von Jakob Kieff.rv) Jakob
T.il-par und des oerstorbeue»
B»el',r, enthaleeiid zwölf Acker »iid s.ch.c nnd!
fünf;!.', Siuchen, oder »ug.iayr so viel. t>i.u-
hin das Eigeiithum des verst.'rbetteil
lieber.

Dcr Verkauf beginnt um l Uhr Nachmit-
tags, wenn gebührende Aufwartung gegeben
»iid die bekannt gemacht
werden, durch

lieber, o.

Auf Befehl der
Echreiber.

November Ä4. J,?.

Hinterlassenschaft von I o h n W e st -
l y, weiland von Nobeson Taunschip,
Berks Caunty.

cil tZ; ! i t
Die Unlkischi iehencii. Adminiftratoren er

sagker Hinterlasseiisch.ift, ?re. dc» a>-f Sau'.S
caa den citeu uächsteu December, um I Uhr
Nachmittags, >ni tcm Gasilianse von Geor-
ge in ter Scadt Neading gegen-
wärtig sei» werden, »in die Angelegenheiten
tersechen ahznseltkln. Alle, die noch Forde-
»»gen a» i'ieselbe habeii, mögen sie dan ein-

reichen und Alle, welche noch an di^clh.'schul-
dia siiid, werde» hiermit ersucht, dann uud
vascl sich einzufinden »ad abziibezahlei!.
Späterhin werden die Bücher etneili Zrir:
venseichter zum Einfordern übergeben wer-
den, Und die Nichte:scheinende» haben es sich
sUl'ii beizumessen, wenn sie Unkosten bekom-
me».

V>Alle Selche, die noch Geld a»f den
Vciidnzectel j» bezahle» habe», sind besonders
ersucht am oben beziimmte» Tage zu bezahle»

lisl-'cch wefi.'v, )

Henry westiv, 5 "buun-irr s.
Nsveuiber L4. 2m.

Oeffcntlicher Vcrtaüf.
j Es soll auf öjfeiitllchcr Veiidne verkauft

, eeii.ber, um l Uhr Nachilntl.nS, au deinGast-!
Hause voii William Stamm in Cnmru Taun-

! scbip, Berks Caunty, ein qewlsseS
Ellist Holzlaud, j

etwa 12 Ak- '
! ! gelegen IN ei sagten,
! Taiii!>ch>p, nngesahr eine halbe Meile von
- Glainni's Wirthöhause. Ein Theil davon

j ist »lil jiingeu Sprößlinie» und das übrige
j mit guttili Kastanie» Holze bewachsen, tept-

l hin das Eigenthum des verstorbenen Isaak
l Adlums.

Das Land kann im Ganzen oder auch in
;wei Theilen verkauft werde», wie es Käufern
schicklich ist. Kaustiebhaber, welche das Land
vorher besehe» wollen, beliebe» sich z» wen-I
den an Herrn William Stamm.

Aiifwartung »iid Bedingungen beim Ver-
kauf, von

John Hill, Execntor.
November 17. Sm.

?orsch l a g
v o n ?. M e l? e r 6,

zu Mlsflintann, Juiiiata Caunty, Penn'a,
für die Herausgabe ciiies Bucbes betitelt:

Geistlicher Lusta.arteu
F r o in in e r S e e l e ii:

Das ist : Heilsame Aniveislinge» und Regeln
zu einem gottseelige» Lebe», wie aiich

schü»e Gebete und Gesänge auf alle
Woche» u»d Festtage uud in
allerlei Anlige» zn bra»cgchrn-

Sammt einem nothwendigen Bericht von dein
Gebrauch des heiligen Abendmahls.

Vo rre d e.

Dieses nnhliche Gebetbuch soll iiuu zum
z' » ceuuiale in Amerika heransgegebe» wer-
de». Wer aber der eigentliche A»cor davon
war, ist niiS nicht bekaiiiit, weil e6 hier z»
Laude sehr rar rst und das Titrlblatt an/
dkinjenigen aerisse» war, von welchen der Ab-
druck der ersten Auflage geiiomine» wurde. ?

Aber dies macht keinen Unterschied; des vor-
trefstlchen Inhalts willen ist es die Unter-
stliNiiiig aller frommen und gläubigen Seele»
weich. Es besteht in vier Theile», nämlich :

1. Heilsame Regeln :e.
2. Allerlei schöne aneerlesenc Gebete und

geistliche Lieder :e.
3. Scböne Gebete auf Fest-Tage ze.
4. Eine kurze uuv nothwendige Vorberei-

te des Herrn Abendmahl :c.

Bedinq u » g e n zu r zwei t e » a -

merika » ischen A u fi a g e.
Dieses Werk wird ungefähr 2IS oder sss

Markrp r c i s e.
ler.l!i>l) berichtigt.
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>!Äloi?a! w.o. Seiten eurhälleil, glis sehöucS
Papi.r abdruckt und sanier bearleitet we> deii

> Der Preis Eeemplars, dauerhaft in
?eder gebunden, wied 7ci Cent und mit

- merdecke »»o lederne» Ecken und N ücken (»üj
Tcnt sein, wei.beS den llnterschreibei ii übei-

' liefert werden wird und bcim Abliefern be-
zahlt werden »>»!;.

Wer secbs Unterschreiber samiuell Und
Bezahlung durar. erhält ras siebeute E-

j reiupla! für seiue Müle.?EbeusallS rrh.,l-
-! t?» reisende Agenten für dieses Werk fünf ttuft
! zwanzig Prczent für ihre Belobunng.

Das Wert wird zum Druck befördert sa-
bald als sich eine hi»iä»aliche Anzahl Uilln-
schreibet- einfindet, UiU die Kesten davon zu
bestreiten.

?.'^lsstintanii, Nobeinl er 1340.
Unterschreibe'.' für obiges Buch »verteil

jin dieser Druckern angenommen.

Der H.rauvgeber der "alten >mi) nc
W.lt" h.,t die '«'ll'sicht. n::t d?r Ausgabe
ü'iiu'v N.'ui'ahiS Gi'diä'ts o» ftittt'

I scrib.'iUt'i, nue Lifte druischen
dausci. so ivie di? N ,mcii der dentscheit
Wirt de in den Vet'cinigte!iStaati>n. Texas
und Kanada pul.'li',ufn. Die Aufnal).

! me jeder Adresse i^eschiedrgratis, wenn sol >

l che entweder bis zum i Zlen naci ften De-
! cemker schriftlich in der Ervediticn der
galten und neuen Welt a'o»',cgec.en cdrrdurch
einen frankierten Brief eingesck>ckt wer-
den.--Diese Tabelle wird auf einem gros-
l>n Bogen gedruckt und zwar nur auf einer
Seite, damit jeder, der eS wünscht, sie i>«
seinem Zinimer aiifl>äligen kun»?Ein sol-
ches Äer-eichniZ niuf; sowohl den Wirthen
wie den .Reisenden angenehm und riüplich
seiii.

A lt 112 112 o r d e r u »i g.
HtilirichPftisscr ni-.d desscii Ehefrau

i lome, qcl'orue Herrmaii».. welche l'?r uuqt'

i fal?r 4 Jahren aus Brisiol uii Eisais teiu-
»iciid. lilNeu t" e.claiidct ftut, werten auft

i acförtert, ihreni ii»tcrscbrlchei>cn Bruder uud
j Gchwaqer, sol'ald ihnen dieses ;» Gesichttoinnit, 'hrni ZliifeuthaltSort auziizei-Icn. in-

! den, er ihnen wichtiqe Nachrichteu, in Bezie-
l'uii.l auf kinc Erlschafts - Erhcbuug aus
Frankreich, ;» ertheilen hat.

Gottfried S t e a >' e r.
Vork Township, Pewhattc'uPeint P.O.

Bcllmout Ohie>.

N a ch 112 >' a g c.
Mo ist lehaui! Bteffler,

von Wlttdeshach, Landau'! Nothtilhuch,
welcher im Jahre >«Zi>in Neu Orleans auqc.
keinnie» skiu soll? ?I.iter, Peter Bresj-
ler, welcher jci.!t bei Haneeek, Waschinqroil
Lanutv.Marvlaud, wünscht schnlicl-st
Nachricht von ihm in tlhalte». lüitcr ebiger
Aotresse.

P e t e r B r e 112; l e r.

Feuer!
Versicherung gegen Fcucr-

durchs Gesetz

Die Spring Garden Feiltr-Bersicheriings-
»?csellschast von der Cannt» Philadelphia,
macht Versicherungen, sowohl zeitlich als
dauernd, gegen Verlust oder Schaden durch
Hener, jeder Art, als Häuser.Scheuern, Ställe:e. und auf Hausgeräthe,

uud so»ist allkfleiEigenthinn«
j» den allcrl'lXiaüen Bedtngiingc».

Anfrage ;» inachen, entweder persönlich o«
der durck Briese, lei S-!vlcharda,
NkchtS-Anwalt, ?»d Aaent der Gescllschafk.
an der Drnckerc» des und Schuyltili
Journals," Neadlng. Peniisylvanie».

Oecoher L?

Mekrerc Sorten deutsche

Kalender
für das Zabr 1841, sin? in dieser

Druckerei zu haben.

tZei initn an»!
ltttuv iti tttkcv.


